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Die Wahlergebniſſe im Reichslande
Berlin 15 Januar

Die Reichstagswahlen in ElſaßLothringen haben zu uner
wartet günſtigen Ergebniſſen geführt Vom deutſchen Stand
punkte aus durfte es ſchon als ein bedeutſamer Fortſchritt
angeſehen werden wenn die reine Proteſtpartei verdrängt
wurde und irgend eine Actionspartei gleichviel welchen Cha
rakters an ihre Stelle trat Dies iſt geſchehen Von den
15 Abgeordneten werden nach der im Reichslande ſelbſt herr
ſchenden Annahme fortan nur zwei dem Reichstage principiell
fern bleiben nämlich die beiden wiedergewählten Lothringer
Abel und Germain alle Uebrigen ſollen entſchloſſen ſein ihr
Mandat activ auszuüben Damit iſt die anfänglich gehegte

offnung der Franzoſen daß ElſaßLothringen ein deutſches
Venetien ſein werde für immer beſeitigt Aber nicht allein
die Parole der Action ſchlechthin hat geſiegt ſondern was
ſehr viel mehr iſt über ein Fünftel der ElſaßlothringenVer
tretung gehört zu jener Partei welche eine Action in der
Richtung der Verſtändigung mit der gegenwärtigen Ver
waltung auf ihre Fahne geſchrieben hat Die Autonomiſten
ſind ſelbſt überraſcht über die Zahl ihrer Erfolge Die Er
wählten von fünf unterelſäſſiſchen Wablkreiſen die Herren
Bergmann Noth Neſſel Schneegans und Rack bekennen ſich
ſtricte zu ihrem Prozramm der im ſechſten Kreiſe des Unter
elſaſſes gewählte Herr HeckmannStintzy kann zum mindeſten nicht
als ein Gegner deſſelben gelten Die Clericalen welche ſo
weit das Elſaß in Frage kommt die vier lothringiſchen
Abgeordneten können ſämmtlich als Clerical betrachtet werden

bisher 8 Sitze innehatten ſind auf 3 die bekannten geiſtlichen
r Winterer Gerber und Simonis zuſammengeſchmolzen

Jn Summa bezeichnet alſo das Reſultat des 10 Januar
einen hochbedeutſamen Umſchwung in der politiſchen Stim
mung des Reichslandes Alles wird jetzt darauf ankommen
wie die neu auftretende Richtung die autonomiſtiſche oder
elſäſſiſche Landespartei in der Praxis operiren wird Eine
nicht geringe Gefahr werden für die elſaß lothringiſchen
Autonomiſten ihre eigenen Landsleute im Reichstage ſein
Es iſt vorherzuſehen daß die Clericalen und Franzöſiſchge
ſinnten unter ihren Collegen ſich mit geſteigerter Heftigkeit
zum Organ der Beſchwerden des Landes machen und ſie
dadurch in der Heimath auszuſtechen ſuchen werden Die
Männer der Landespartei laſſen ſich jedoch hoffentlich durch
derlei Manipulationen im Reichstag ſo wenig wie ſie es bis
her daheim gethan in ihrer Bahn irre machen Nur dann
iſt die Gewähr gegeben daß das glückliche z des
10 rnar auch glückliche Folgen für das Reichsland haben
werde

Politiſche Ueberſicht
Die aus Conſtantinopel eingetroffenen Nachrichten laſſen

über das Fiasko der Conferenz keinen Zweifel mehr übrig
Lord Salisbury der noch eine dritte Audienz beim Sultan
nehmen wollte um einen letzten Verſuch an maßgebendſter
türkiſcher Stelle zu Gunſten des Conferenzprogramms zu
machen hat in vertraulicher Weiſe von Seiten Abdul Hamid s
die Mittheilung erhalten die Pforte ſei in der abſoluten Un
möglichkeit die Forderungen der Großmächte zu acceptiren
Der engliſche Repräſentant an der Conferenz hat darauf alle
Maßregeln getroffen Conſtantinopel zu verlaſſen Die Ver
treter der ſechs Großmächte welche am Freitag eine längere
Beſprechung im Palais der ruſſiſchen Botſchaft hatten be
ſchloſſen in endgiltiger Weiſe der Pforte durch Noten anzuzeigen

Sturmfluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Die Leute die ſchon verdroſſen genug ſchafften ließen die
Karren ſtehen und glotzten ſie an ohne ihren Gruß zu er
wiedern Als ſie eine kurze Strecke weiter gegangen ſchallten
Rufe und rohes Gelächter hinter ihr her Unwillkürlich ſich
wendend ſah ſie daß ein paar von dem Haufen ihr gefolgt
waren und erſt ſtill ſtanden als ſie ſich wandte vielleicht auch
nur durch den Lärm den die Andern erhoben zurückgehalten
Sie ſetzte ihren Weg beinahe laufend fort Es war jetzt nur
ein ſchmaler Pfad über den kurzen verdorrten Raſen und
durch die breiten Sandſtreifen mit welchen die aufſteigende
Lehne des Vorgebirges abwechſelnd bedeckt war Elſe ſagte
ſich daß ſie den Leuten unten noch lange bis ſie die Höhe

eit von ihnen verfolgt
werden könne Oder wenn ſie zurückkehrte während die
Dämmerung tiefer herabgeſunken war die Leute vielleicht ſchon
eierabend gemacht hatten kein Aufſeher ihre Rohheit in

Schranken hielt die wüſten Menſchen um ſie zu beſchimpfen
J ſchrecken zu ängſtigen die ganze unendliche Ebene bis

arnow vor ſich et ſollte ſie gleich jetzt umkehren wo
es noch Zeit war einen der Auſſeher um ſeine Begleitung
bitten vielleicht den Leiterwagen ſich zu verſchaffen ſuchen
welchen ſie vorhin überholt hatte und den ſie jetzt bereits in
der Nähe von den Arbeitern ſah oder einen zweiten Wagen
den ſie freilich in weiter Ferne jetzt von ihrem höheren
Standpunkte aus entdeckte und der auch hinter ihr her genen ſein mußte es gab ja nur den einen Weg uber

aide
ährend Elſe ſo bei ſich überlegte eilte ſie als wenn ein

gauber ſie e mit klopfendem Herzen die Lehne hinauf
en oberſter Rand ſich in gleichmäßiger nach dem Meere zu
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hebender Linie ſcharf von dem grauen Gewölbe des Himmelsabſetzte Mit jedem ihrer Schritte dehnten ſich links das

Halle a Saale Mittwoch den 17 Jannar

daß in Folge der abſoluten Weigerung die die türkiſche Regierung allen Punkten der Beſchluſe der Vorconferenz entgegen

ſetzte die Conferenz nicht weiter fortgeſetzt werden könne und
daß die Botſchafter unverzüglich den Conferenzſitz verlaſſen
werden Ein Ultimatum wird nicht beabſichtigt Die Pforte
betrachtet ebenfalls die diplomatiſche Campagne als abgeſchloſſen
und bereitet eine Circularnote an ihre Vertreter im Auslande
vor Jn derſelben werden die Gründe der Weigerung des
Sultans die Beſchlüſſe der Conferenz zu acceptiren in aus
führlicher Weiſe auseinandergeſetzt und zum Schluß wird der
feſtſtehende Entſchluß betont die Souveränetät und Integrität
des türkiſchen Reiches unter allen Umſtänden aufrecht zu hal
ten Ob die Pforte ihre Repräſentanten an den großen Höfen
ebenfalls abberufen werde iſt noch ungewiß Es ſcheint aber
daß die türkiſche Regierung dem Beiſpiele der Cabinete fol
gen werde Sollten dieſe ſich in Conſtantinopel nur durch
Geſchäftsträger vertreten laſſen ſo würde die Pforte ihre Bot
ſchafter ebenfalls abberufen und die erſten Secretäre mit der
Fortführung der Geſchäfte betrauen

Ueber den Jnhalt der letzten Mittheilung welche die Be
vollmächtigten der Pforte machen werden erfahren wir einige
Einzelheiten welche indeß noch weiterer Beſtätigung bedürfen
Pirna ſollen die bisherigen Forderungen dahin gemildert
ein daß die Frage der internationalen Gendarmerie das Can
tonnement der türkiſchen Truppen ſowie die Zweitheilung
Bulgariens gar keine Erwähnung finden Die Frage der
UeberwachungsCommiſſion würde unter Aufrechterhaltung desPrincips derſelben in abgeſchwächter Form behandelt die dieſer

zuſtehende Controle herabgemindert werden n
dieſer Beziehung verlautet ſelbſt daß die europäiſche Com
miſſion durch eine wer Commiſſion erſetzt werden würde
Endlich ſoll bezüglich der Ernennung der Gouverneure die
Genehmigung der Mächte blos für das erſte Mal verlangt
werden Der Wortlaut dieſer an die Pforte gerichteten Mit
theilung iſt noch nicht feſtgeſtellt vielmehr würde das in einer
demnächſt unter den Bevollmächtigten ſtattfindenden Beſpre
chung geſchehen Jm Zuſammenhange mit dieſen Nachrichten
wird von anderer Seite gemeldet daß am Sonnabend Jgna
tieff und der Großvezier eine Beſprechung hatten in welcher
erſterer Mittheilung davon machte daß die Conferenz nicht
abgeneigt ſei an die Stelle einer internationalen Gens
darmerie eine muſelmänniſche zu ſetzen die unter fremden
jedoch dem türkiſchen Militärdienſt angehörigen Jnſtructoren
ſtehen ſolle auch wäre angedeutet daß an Stelle der inter
nationalen Ueberwachungscommiſſion eine aus Türken und
Ausländern beſtehende treten ſolle Indeſſen ſoll der Groß
vezir auch dieſe Conceſſionen nicht gutgeheißen haben weil die
ſelben noch immer eine Verletzung der türkiſchen Unabhängig
keit involvirten Schließlich wird die Conferenz die Pforte
bitten ihr gefälligſt mitzutheilen was ſie eigentlich wünſche
v ſenn nachdem ſie das einſtimmig bewilligt ihrer Wege
gehen

Rußland verhandelt mit Rumänien wegen fortwährend
über den Truppendurchzug Es befinden ſich bereits höhere
Offiziere in Bukareſt welche die ruſſiſche Etappenſtraße be
ſtimmen ſollen Jeder ruſſiſchen Diviſion ſoll ein rumäniſcher
Kommiſſar begegeben werden der den betreffenden Truppen
theil bei dem eventuellen Durchmarſche begleiten und dafür
zu ſorgen haben wird daß ſich gegen alle billigen Forderungen
der Commandanten keine Widerſetzlichkeit ſeitens der Bevölke
rung ergebe andererſeits aber die Intereſſen der Bevölkerung
keine Beeinträchtigung erfahren Es wird eben ſchon jetzt vor
geſorgt daß ſich für beſtimmte Eventualitäten keine den Land
frieden ſtörenden Zwiſchenfälle ergeben Der Kriegsminiſter

Meer und die Dünenkette breiter und weiter bald ſchweifte
der Blick hinaus wo der dunſtige Himmel mit dem dunſtigen
Meere zuſammenfloß und über den ſchön geſchwungenen Bogen
der Küſte bis zu dem bewaldeten Golmberg der in ſchwärz
licher Bläue herüberdrohte Ueber die zu ununterſcheidbarer
Maſſe zuſammengedrängten Wipfel ragte der Thurm Des
Schloſſes Zwiſchen dem Golmberg drüben und der Höhe
auf der ſie ſtand unwirthlich wie das Meer felbſt von
welchem ſie nur durch den gelblichen Saum der Dünen ge
ſchieden war die braune Ebene die ſie durchwandert
als einzige Stätte der Menſchen das Fiſcherdorf Ahlbeck
welches jetzt hart an dem Fuße des Vorgebirges faſt un
mittelbar zu ihren Füßen lag Auch dort zwiſchen den
Häuſern und der See auf dem breiten Strande zogen ſich
lange bewegliche Linien von Arbeitern bis auf die beiden
Molen welche ſich mit den Spitzen zuſammenneigend weit in
das Meer hineinliefen An den Molen ein paar größere
Fahrzeuge die ausgeladen zu werden ſchienen während eineFlotille von Fiſcherbooten alle in derſelben Richtung dem

Ufer zuſtrebte Sie hatten die Segel ausgeſpannt wurden
aber wohl nur von den Rudern getrieben Seltſam ſtach die
gleichmäßige Stellung der braunen Segel und die einförmige
Bewegung der Ruder an den Fiſcherbooten von dem wirren
Durcheinander der weißen Möven ab die wie vorhin über
ihr jetzt in halber Höhe zwiſchen ihr und dem Ufer ungauf
hörlich kreiſten 98Sie ſah das aber Alles mit ihren falkenſcharfen Augen wie
ein Reiſender auf der Eiſenbahn die Einzelnheiten der Land
ſchaft welche der Zug durchbrauſt michaniſch beobachtet
während ſeine Seele längſt zu Hauſe iſt die Wonnen durch
koſtend die er beim langentbehrten Anblick der Lieben empfinden
wird Ach und ſie durfte ja nicht hoffen in die geliebten
Augen zu ſchauen die lieben Hände in den ihren zu halten
den Klang ſeiner kräftigen und doch ſo milden freundlichen
Stimme zu hören Sie wollte ja nichts als die Stätte
ſehen wo er weilte

nd ſelbſt der kleine Troſt ſchien ihr nicht gewährt werden
zu ſollen Sie war bereits in derſelben Querrichtung eine
ziemliche Strecke auf dem Rücken des Hügels hingewandert

ohne den Blick nach dex andern Seite wo Wiſſow liegen
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hat die Einberufung aller erſt kürzlich aus finanziellen Grün
den beurlaubten Militärs angeordnet Bis zum 20 d M
S n Urlauber wieder bei ihren Truppenkörpern
einrücken

Die öſterreichiſche Polizei hat bei der Ausweiſung des
Generals Tſchernajeff ihre ſprüchwörtliche Gemüthlichkeit nicht
bekundet vielmehr ſich ziemlich roh und grob gezeigt

Der franzöſiſche Senat hat ſeinen Ausſchuß für das
Budget ernannt Derſelbe beſteht aus zehn Mitgliedern der
Rechten und acht Mitgliedern der Linken PouyerQuertier
iſt Präſident deſſelben Der Antrag auf Abſchaffung des
Geſetzes vom 20 Mai 1874 über die Militärgeiſtlichen iſt
bei der Kammer eingebracht Er iſt von 37 Deputirten aus
den verſchiedenen Gruppen der Linken unterzeichnet darunter
mehrere von bekannter Mäßigung wie die Herren Germain
Caſimir Perier der Jüngere de Choiſeul de Remuſat Richard
Waddington 2c Die Einbringung dieſes Antrages reizt die
Ultramontanen bereits zu Gegenbeſtrebungen ſie laſſen überall
Petitionen zu Gunſten der Militärgeiſtlichen unterſchreiben
die dann dem Senat eingereicht werden ſollen

Deutſches Reich

Die Feier des Krönungs und Ordensfeſtes findet
nächſten Sonntag den 21 d M ſtatt

Das Staatsminiſterium trat am Sonntag Nach
mittag 2 Uhr zu einer Sitzung zuſammen

Bei der am Montag ſtattgefundenen Präſidenten
wahl im Abgeordnetenhauſe wurde Abg v Bennigſen
mit 351 Stimmen zum Präſidenten Abg Klotz Berlin zum
erſten und Abg Graf Bethuſy mit 223 Stimmen zum zweiten
Vicepräſidenten gewählt Jm zweiten Wahlgange hatte das
Centrum 84 Stimmen für Reichenſperger die Freiconſervativen
66 für Graf Bethuſy im dritten Wahlgange das Centrum
64 Stimmen für Hänel abgegeben

Jm Herrenhauſe iſt bereits eine Interpellation er
ſchienen welche von der frondirenden äußerſten Rechten ausgeht
und folgenden Wortlaut hat Die königliche Staatsregierung
wird von den Unterzeichneten um Auskunft erſucht welche
Schritte Hochdieſelbe gethan hat oder zu thun beabſichtigt
um den von dem letzten hannoveriſchen Provinzial Landtage
einſtimmig angenommenen Antrage auf Aufhebung der Se
queſtration des Vermögens des Königs Georg Folge zu
geben Berlin den 12 Januar 1877 Graf von der Schulen
burgBeetzendorf unterſtützt durch von Wedell Graf zur Lippe
Graf von Brühl von Alvensleben von Karnſtedt von KöllerGta Goltſtein von Rochow von le Cog von Kröcher Graf

von Schlieben von Jena on KnebelDöberitz Freiberr von
Manteuffel Croſſen Freiherr von Senfft Graf v d Schulen
burgAngern von Uhden Graf Kospoth Bureau von Seydlitz
von Brand

Jn der nationalliberalen Fraction des Abge
ordnetenhauſes iſt es zu lebhaften und einſchneidenden Ver
handlungen bezüglich der Präſidentenwahl gekommen Es kam
nämlich in dieſer Verhandlung die Meinung zum Ausdruck
daß das bisherige Verhältniß zur Fortſchrittspartei nicht weiter
beſtehen könne Da aber Spaltungen innerhalb der Fort
ſchrittspartei in ſehr ernſten Debatten derſelben zu Tage ge
treten hielt man es für angebracht und im Intereſſe der
liberalen Sache in Anbetracht des Wahlausfalls zum Reichs
tage den Verſuch zu machen die ruhiger denkenden Elemente
innerhalb der Fortſchrittspartei zu unterſtützen Die national
liberale Fraction ſtellte folgende Forderung Die national
liberale Fraction verlangt die Beſetzung des Präſidentenpoſtens

mußte zu n nur der Himmel ſah bleiern über den
Rand des Plateau s herüber Vielleicht wenn ſie den breiteren
Weg verfolgte zu welchem ſie jetzt gelangte und welcher von
rechts kommend aufwärts in der Längenrichtung zu einem
Se Blöcke führte zwiſchen denen eine mächtige
Signalſtange aufragte und der auf der höchſten Höhe ver
muthlich auch auf dem äußerſten Rand des Vorgebirges auf
geſchichtet ſein mochte

Und in der That wie ſie jetzt höher und höher ſtieg trat
rechts hinüber erſt ein blaſſer Streifen hervor die Küſte
des Feſtlandes dann wieder die bleigraue Fläche des Meeres
auf der ſich hier und da ein Segel zeigte endlich diesſeits
unmittelbar unter ihr eine weiße Dünenſpitze die ſich allmälig
nach dem Vorgebirge zu keilförmig verbreiterte bis es eine
kleine flache Halbinſel wurde in deren Mitte ein paar
Dutzend größerer und kleinerer Häuſer zwiſchen den weißen
Dünen auf der braunen Haide lagen das war Wiſſow
das mußte Wiſſow ſein

Und nun da ſie auf dem Punkte ſtand den ſie erſtrebt mit
dem Aufgebot all ihrer phyſiſchen und geiſtigen Kräfte und
wie verlangend ſie auch die Arme ausbreitete das Ziel ihrer
Sehnſucht noch ſo weit ſo unerreichbar weit von ihr lag
nun erſt glaubte ſie die ſtumme ſchauerliche Sprache der
Oede der Einſamkeit um ſie her zu verſtehen das Wispern
und Raunen auf der Haide die klagenden Geiſterſtimmen in
der Luft allein allein

Unendliches Wehe ſtieg in ihrem Herzen auf ihre Knie
wankten ſie ſank in der Nähe der Blöcke guf einen Stein
drückte das Geſicht in die Hände und brach in lautes Weinen
aus wie ein hilflos verlaſſenes Kind
Sie ſah nicht wie ein Mann der hinter den Blöcken an

die Signalſtange gelehnt das Meer beobachtend geſtanden
e von den tſamen Lauten in ſeiner Nähe aufgeſchreckt

ervortrat ſie hörte nicht wie er mit eiligen Schritten über
v gepſen Raſen auf fie zukam

e

e fuhr mit einem dumpfen Schrei empor
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durch eines ihrer Mitglieder und wird einer Perſönlichkeit
aus dem Fortſchritte die erſte Vicepräſidentenſtelle überlaſſen
einer Perſönlichkeit die nicht an dem bekannten Wahlaufrufe
betheiligt geweſen iſt und überhaupt der nationalliberalen
Fraction convenirt Als unter keinen Umſtänden convenirend
wurde unter Anderen Dr Hänel bezeichnet Der Fortſchritt
extrahirte nun einen Beſchluß wonach ſie Klotz präſentirte
und Hänel überhaupt ganz fallen ließ Nach langen und er
regten Debatten in deren Verlaufe Lasker Gneiſt Svbel
Bunſen das Wort ergriffen beſchloß man mit großer Majo
rität in der Annahme der praäſentirten Perſönlichkeiten zu
documentiren daß nachdem nunmehr die berliner Fortſchrittspartei gewiſſermaßen von der eigenen Fraction desavouirt
worden und dieſe letztere für die Zukunft ein ſachgemäßes Ver
halten in Ausſicht geſtellt der Riß innerhalb der wirklich
liberalen Partei nicht unheilbar ſei Die gegen den betreffenden
Beſchluß geſtimmt habenden Mitglieder der nationalliberalen
Fraction haben ſich wie der M Ztg geſchrieben wird
freiwillig erboten im Intereſſe der liberalen Partei bei der
Abſtimmung ihre Stimmen auf Klotz zu vereinigen

Bekanntlich rechnete das fortſchrittliche Central
comité beſonders auf Erfolge in den Provinzen Preußen
Pommern und Brandenburg Jm Ganzen wurde für die
ſelben ein Zuwachs von mindeſtens 10 Mitgliedern in Aus
ſicht genommen In Wirklichkeit ſtellt ſich nunmehr das Ver
hältniß wie folgt Durch die Wahlen von 1874 erhielt die
Fortſchrittspartei in den genannten drei Provinzen zuſammen
17 Mitglieder am 10 Januar 1877 brachte ſie es auf zu
ſammen 3 Mitglieder während 9 ſich einer engeren Wahl zu
unterziehen haben Auch im denkbar günſtigſten Falle bleibt
alſo immer ein Verluſt von 5 Mitgliedern Unter denſelben
befinden ſich ſogar zwei Koryphäen der Partei die Herren
v SauckenTarputſchen und Pariſius Um das Maß ihrer
Verdienſte für die liberale Sache voll zu machen hat es die
fortſchrittliche Wahlkunſt verſtanden eine Reihe national
liberaler Sitze in Brandenburg und Preußen den Conſervativen
zuzuwenden

Die alt conſervativen Mitglieder des Abgeordneten
hauſes haben beſchloſſen ſich wiederum als eigene Partei zu
conſtituiren

Von ultramontaner Seite iſt der Fortſchrittspartei der
Vorſchlag gemacht worden ſie möge ihre fortſchrittlichen Ge
ſinnungsgenoſſen in Danzig bewegen bei der bevorſtehenden
engeren Wahl gegen den nationalliberalen Candidaten Rickert
und für den clericalen Candidaten Landmeſſer zu ſtimmen
Dagegen erbot ſich die ultramontane Partei in Hagen Herrn
Eugen Richter gegen deſſen nationalliberalen Concurrenten zu
unterſtützen Die Fortſchrittspartei in Danzig wird ſich wie
man hört in ihrer ungeheuren Majorität auf dieſen Vorſchlag
nicht einlaſſen Doch ſoll das Centrum trotzdem für Herrn
Richter in Hagen ſtimmen wollen

Wie in militäriſchen Kreiſen verlautet beſteht die Ab
ſicht die Stadt Berlin mit drei Forts zu befeſtigen
Die Militärverwaltung will in dieſe Forts die Kaſernen der
Garniſon verlegen und damit den lange gehegten Plan zur
Ausführung bringen die Kaſernen außerhalb der Stadt zu
haben Wie es ſcheint will man mit der Ausführung dieſes

Planes binnen kurzer Zeit vorgehen
Laut telegraphiſcher Mittheilung der Bezirksregierung

zu Schleswig iſt der Ausbruch der Rinderpeſt zu Altona
in den mit 118 Stück Rindvieh belegten Ställen zweier
Viehcommiſſionäre amtlich conſtatirt Die erforderlichen
Sicherheits und Tilgungsmaßregeln ſind von der genannten
Regierung ſofort nach Conſtatirung der Seuche angeordnet
ſowie Ermittelungen über die Art der Einſchleppung eingeleitet
worden

Die Kaiſerin war am 12 wie der Anz mittheiltAndachtsverſammlung der evangeliſchen Allianz an
weſend

Der Generalſtabsarzt der Armee und Chef der Militär
Medicinal Abtheilung im Kriegsminiſterium Dr Grimm iſt be
reits ſeit r Zeit derart augenkrank daß er ſich von jeder
dienſtlichen Fähigkeit fern halten muß Wie verlautet beabſichtigt
Dr Grimm ſeine Functionen auch nicht wieder zu übernehmen

Halle den 15 Januar F
Es iſt in dieſer Zeitung ſchon einmal auf die Vorträge im
evangel Jünglingsvereine hingewieſen und zur Theilnahme an
denſelben an eidr derr worden Dieſer Aufforderung war vorgeſtern
in regſter Weiſe entſprochen worden Herr Lic Reinhard
Paſtor in Wörmlitz hielt einen Vortrag über Socialdemo

kratie der in kurzen Worten wiederzugeben in heutiger Zeit
wohl geeignet ſein dürfte Redner ging von der ſocialdemokra
tiſchen ſtarken Minorität im Reichstage aus und meinte den
Grund ver ſocialdemokratiſchen Wahlen großentheils auch darin
zu finden daß viele Wähler gar nicht wüßten was Socialdemo
kratie ſei Da aber auch die Mitglieder des Jünglinsvereins oft
in die Lage kämen ſocialdemokratiſchen Mitgeſellen oder ander
wärts ihnen bekannten Perſönlichkeiten n rn zu müſſen
wolle er verweiſen 1 welches die Geſchichte der Social
demokratie ſei 2 wogegen die Socialdemokraten ihre An
t richten 3 mit welchen Mitteln die Socialdemokratie zu
ekämpfen ſei Redner weiſt auf die ſocialiſtiſchen und commu

niſtiſchen Bewegungen im Alterthum Buddhismus Sparta
in Rom den Auszug der Plebeier zum heiligen Berg wobei die
bekannte Fabel des Appius Claudius erzählt wurde hin ging dann
zu den Bewegungen im Mittelalter zur Reformationszeit Bauern
krieg über und gab ſchließlich in gedrängter Kürze die Syſteme
Fourniers und St Simon s wieder Mit einer Characteriſirung
Laſſalle s Haſenclevers Liebknechts u ſ w ſchloß der geſchichtliche
Theil Jm zweiten Theile ſetzte Redner in ſcharfer Weiſe aus
einander daß die Feindſchaft der Sociaidemokraten wider das
Chriſtenthum den Staat in jeder Form und wider die Fa
milie gehe und bewies die Wahrheit ſeiner Behauptung durch
Verleſung einiger Stellen aus ſocialdemokratiſchen Schriftſtellern
Conſiderant Volksſtaat u a Er ſprach über die Vergöt

terung Laſſalle s den man in blasphemiſcher i mit Chriſto
verglichen habe über den Unſinn mit ſocialdemokratiſchen
Jdeen einen Staat regieren ja überhaupt bilden zu können
über die Aufhebung des Erbrechts die freie Liebe u ſ w
Jm dritten Theile erkannte Redner an daß ſowohl von den

taatsregierungen als von Einzelnen Manches zur Bekämpfung
der Socialdemokratie geſchehen ſei indem man Mittel geſucht
habe um Schäden zu heilen die allerdings die ſocialdemokratiſche
Bewegung bloß gelegt habe Er hob namentlich anerkennend die

SchulzeDelitzſch ſchen Vorſchußvereine hervor ſowie er auch der
Zeitungen gedachte die unermüdlich wider die Socialdemokraten
in der letzten Zeit gekämpft haben Aber die Löſung der Frage
fand er in dem Chriſtenthume Chriſtlicher Staat chriſtliche
Schule vor Allem chriſtliches Haus ſeien die beſten Mittel die
Socialdemokratie zu bekämpfen Sehr erkannte er auch die Jüng
lingsvereine an die durch die Sammlung der Geſellen und junger
Arbeiter um das Wort Gottes geſunde Verhältniſſe erſtreben
und wackere Streiter gegen alle Feindſchaft und Angriffe der
Socialdemokraten erziehen Sollte es einmal zum Aeußerſten
kommen ſollte das rothe Geſpenſt ſiegen ſo würde zweifellos zu
erſt den Bekennern Chriſti der Stab gebrochen werden aber das
Chriſtenthum gebe auch Kraft im Unterliegen zu ſiegen Mit
einer hiermit in Verbindung gebrachten Erzählung des Verhörs
und Todes Juſtins des Märtyrers ſchloß der einſtündige Vor
trag Möge er ſegensreiche Frucht getragen haben Die Be
theiligung war eine ſo rege daß über die Hälfte der Zuhörer
den Vortrag ſtehend anhören mußte und zu unſerer Freude haben
wir auch mehrere benachbarte Gutsbeſitzerſöhen u ſ w unter den
Zuhörern geſehen

Meteorologiſche
Barometer 27 36
Thermometer 3,1

Wetterber icht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

16 Januar 8 Uhr morgens Das Barometer war allgemein
gefallen beſonders in Nordoſten dagegen die Temperatur größten
theils etwas geſtiegen Allgemein trüber Himmel hier und da
regneriſch bei ſchwachen ſüdlichen und ſüdöſtlichen Winden Jn
Rußland hat die Kälte wieder zugenommen Petersburg meldete
am 14 21 Moskau 18

Reichstagswahl
Die Wahlreſultate in der Provinz Sachſen ſind nun

mehr definitiv wie folgt feſtgeſtellt
Reg Bez Magdeburg 1 Wahlbezirk Gardelegen Engere

Wahl zwiſchen Dr Friedr Kapp nat lib und Graf v d Schu
lenburgBeetzendorf konſ 2 Wahlbezirk Stendal General
Lieuten v Lüderitz deutſche Reichsp 3 Wahlbezirk Jerichow
v Bonin liberal 4 Wahlbezirk Stadt Magdeburg Engere
Wahl zwiſchen v Unruh nat lib und Bracke Socialdem
5 Wahlbezirk WolmirſtedtNeuhaldensleben v d h t
lib 6 Wahlbezirk Wanzleben v Bendau nat lib 7
Daher CalbeAſchersleben Dietze deutſche Reichsp 8
Wablbezirk Oſchersleben Jigg a D v Bernuth nat lib

Reg Bez Merſeburg 1 Wahlbezirk Liehenwerda Torgau
Ober Tribunalsrath Elauswitz neukonſerv 2 Wahlbezirk
Schweinitz Wittenberg Landrath v Helldorf konſerv

3 Wahlbezirk Bitterfeld Gerichtsdirector Thilo deutſche
Reichsp 4 Wahlbezirk Saalkreis Halle Oberamtmann
Spielberg Gruppe Löwe 5 Wahlbezirk Mansfelder See
kreis Sombart nat lib 6 Wahlbezirk Sangerhauſen
Rittergutsbeſ Dr Müller nat lib 7 Wahlbezirk Querfurt
Rechtsanwalt Woelffel nat lib 8 Wahlbezirk Weißenfels

Station Vormittags 8 Uhr WSW 1
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 89,4

Rittergutsbeſ Rohland Gruppe Löwe

Reg Bez Erfurt 1 Wablbez Nordhauſen Stadtgerichtsrath Wolla nat lib 2 Wahlbez Heiligenſtadt Kreis
gerichtsrath Strecker klerik 3 r Langenſalza
Staatsminiſter Dr Friedenthal deutſche Reichsp

WittenbergSchweinitz Die am Sonntag in Herzberg er
folgte Feſtſtellung des Wahlreſultats hat die unerwartete Thatbache ergeben daß der hochconſervative Landrath a D v Hell

dorfBedra mit einer Majorität von 201 Stimmen den Sieg
über den bisherigen Reichstgsabgeordneten den nationalliberalen
Bankdirector Dr jur G Siemens Berlin davongetragen hat
Der Erſtere erhielt 3515 der Letztere nur 3314 Stimmen

c

Provinzial Nachrichten
z Merſeburg 15 Jan Seitdem unſere Stadt zum Sitz der

Provinzial Regierung erhoben will es ſcheinen als ob unſer
commercieller und von einem belebenden Hauch
angeweht worden ſei Die Bauluſt hebt ſich und der matte Ge
ſchäftsgang ſcheint ein regerer werden zu wollen Es iſt doch

ewiß ein erfreuliches Zeichen wenn gewiſſe Kreiſe der beſſerenGeſellſchaft welche früher eines vermeintlichen Vortheils willen

die Einkäufe ihrer Bedürfniſſe als Kaffee h Delicateſſen
Kleiderſtoffe c in Leipzig beſorgten und die Reiſeſpeſen hinterher
warfen jetzt zu der Einſicht gelangt ſind daß es vortheilhafter
und daher richtiger iſt das Geld an dem Orte zu laſſen wo man
wohnt Jn der Errichtung von Erfriſchungs Anſtalten wird
in neuerer Zeit auch hier wie an anderen Orten Erſtaunliches
geleiſtet So iſt z B ſeit Kurzem hier eine Reſtauration ent
ſtanden welche in Bezug auf äußere Ausſtattung und inneren
Comfort beides von ausgeſuchtem man möchte ſagen raffinirtem
Geſchmack dreiſt mit jeder Großſtadt wetteifern kann Dieſes
Etabliſſement führt den Namen Kaiſer WilhelmsHalle Hat
die Speiſen und Getränke natürlich ausgezeichnet ſind bedarf
wohl keiner Erwähnung das iſt eine Erſcheinung die man bei
allen neu eingerichteten Reſtaurationen findet das Uebrige muß
die Folge lehren Jedenfalls aber wollen wir dieſem Unternehmen
die beſte Lebensfähigkeit wünſchen da der Erbauer ein ebenſo
ſtrebſamer unternehmender Mann als liebenswürdiger Wirth iſt

S Eisleben 15 Jan Noch haben ſich die Gemüther ob der
grauſigen Mordthat in Kalbsrieth und der in Farnſtedt nicht
beruhigt und ſchon wieder erzählt man von einem Ueberfall
der geſtern bei Helbra an einem Herrn mit ſeinem Knecht am
lichten Tage ausgeführt iſt Der erſtere hat geſtern früh noch
mit Blut beſudelt hier Anzeige gemacht Der Knecht ſoll acht
Meſſerſtiche erhalten haben Andere Einzelheiten fehlen noch
Gegenwärtig weilt hier ein Jünger Aesculaps der den fran
zöſiſchen Krieg mitgemacht dann in Amerika geweſen und jüngſt
am ſerbiſchen Feldzug theilgenommen hat und ſich nun in ſeiner
auffälligen Untform mit Federſtutz und Orden anſtaunen läßt

Lützen 15 Jan Jn dem I Stunde von hier entfern
tem Dorfe Muſchwitz ereignete ſich am vergangenen Sonntage
ein bedauernswerther Unglücksfall Zwei Knaben in dem Alter
von 6 reſp 8 Jahren hielten ſich mit einander ſpielend in der
Wohnung des dortigen Barbiers auf ohne ehe anderer Per
ſonen Der ältere von den Knaben der Sohn des Barbiers
findet in einer Ecke das geladene Gewehr ſeines Vaters und
verſucht den Hahn deſſelben aufzuziehen Bei der Ungeſchicklich
keit des Knaben ſchlägt der Hahn zurück und das Gewehr ent
ladet ſich Der Schuß trifft den jüngeren Knaben Sohn des
Nachbars in den Rücken und tödtet ihn ſofort Eine aber
malige Mahnung geladene Gewehre ſicher zu verwahren um
Unglücksfälle zu verhüten

Nach den neueſten amtlichen Mittheilungen über die Lehrer
gehälter inel Gehalt der Rectoren im Regierungsbezirk
Merſeburg Amtskalender 1877 ſind dieſelben auf die einzelnen
Lehrerſtellen wie Ueber 2100 Mk 37 Stellen
nämlich Voigtſtädt Bitterfeld 3 Delitzſch Eilenburg Eisleben 6

Gleſien Halle 8 Kölleda Schafſtädt Mansfeld Merſeburg
Naumburg 2 Lichtenburg Querfurt Sangerhauſen Oberröblingen
b Sangerhauſen Torgau 3 Weißenfels ittenberg d
2 von 2000 bis 2100 Mk 3 Stellen 3 von 1900 bis 2000 Mk
22 Stellen 4 von 1800 bis 1900 Mk 42 Stellen 5 von 1700
bis 1800 Mk 16 Stellen 6 von 1600 bis 1700 Mk 45 Stellen
7 von 1500 bis 1600 Mk 66 Stellen 8 von 1400 bis 1500 Axk54 Stellen 9 von 1500 bis 1400 Mk 116 Stellen 10 von
1200 bis 1300 Mk 174 Stellen 11 von 1100 bis 1200 Mk
128 Stellen 12 von 1000 bis 1100 Mk 216 Stellen900 bis 1000 Mk 308 Stellen 14 von 750 bis 900 Mk 846 1
Stellen 15 unter 750 1 Mk 2 Stellen Die niedrigſt dotirten
Stellen beſitzen im Durchſchnitt die beiden Grafſchaften Stolberg
Stolberg und Stolberg Roßla Hinſichtlich der Wohnungen
für Rectoren Lehrer Küſter c iſt zu bemerken daß es deren
1384 giebt darunter 88 un genügende Familienwohnungen und
37 eigentliche Lebrerwohnungen

Einem am Sonnabend in Nordhauſen angelangten Frem
den wurde von einem Langfinger der ſich mit ihm bekannt
gemacht und ihn nach mehreren Wirthshäuſern begleitet hatte
eine Geldtaſche mit ca 6000 Mark Jnhalt entwendet Der Dieb
wurde aber nachdem er bis Stolberg gekommen war ermittelt
und verhaftet

Wie der M mittheilt wurde in der Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag der von Leipzig zurückkehrende Höker Sch

der ſeltſam durch die lautloſe Stille hallte und ſie lag an
ſeiner Bruſt klammerte ſich an ihn wie ein Ertrinkender

Reinhold mein Reinhold
Sie weinte ſie lachte ſie jauchzte immer wieder Reinhold

mein Reinhold
Sprachlos vor Glück und Staunen über das holde Wunder

zog er ſie zu ſich nieder auf den Stein auf welchem ſie geeſſen ſie drückte ihren Kopf an ſeine Bruſt

Ich habe mich ſo nach Dir geſehnt
Elſe geliebte Elſe

Doch mußte kommen ich konnte nicht anders es hat mich
Wrgezogen wie mit Geiſterhänden Und nun hab ich Dich
Dich o verlaſſe mich nicht wieder nimm mich mit Dir dort
binab in Dein Haus Da iſt meine Heimath bei Dir bei
Dir ſtoße mich nicht wieder in die öde liebeleere falſche
Welt da hinter mir nur bei Dir iſt Glück iſt Ruhe Frie
den Wahrheit Treue ach Dein liebes treues Herz wie es
pocht ich fühl es ja es liebt mich wie ich Dich es hat ſich
z Dir Seſebnt wie mein armes zerriſſenes Herz nach Dir
nach Dir
xJa meine Elſe es hat ſich nach Dir geſehnt unſäglich

grenzenlos Jch bin hinaufgeſtiegen weil es mir keine Ruhe
ließ ich wollte nur einen Blick dahin haben wo ich Dich
wußte einen letzten Blick bevor

Bevor um Gcotteswillen
Er hatte ſie die wenigen Schritte bis zu den Blöcken ge

führt und ſtand jetzt ſeinen Arm um ihren Leib ſchlingend
hart an dem Rande des Vorgebirges deſſen trotzige Stirn ſo
jäh abſtürzte daß ſie da oben unmittelbar über dem grauen
Meere in der grauen Luft S ſchweben ſchienen

Sieh Elſe das iſt der Sturm ich höre ihn ich ſehe ihn
als ob er ſchon entfeſſelt wäre Es können noch Stunden
vergehen aber kommen wird er kommen muß er wie alle

verkünden mit furchtbarer Gewalt Die metallne
da unter uns wird in wilde Wogen zerwühlt ihren

Giſcht hinaufſpritzen bis auf dieſe die Wehe den Schiffen
die m ſchon in den Hafen e tet und vielleicht ſelbſt
dort vor der wilden geſichert find wehe den Nie
d da unter uns Ich wollte es Dir hente Morgenſchreien denn ich ſaß es ſhen ſett geſtern und daß dyr beſſer

gegangen

Nimmermehr ich bin ſo ſtolz daß Du mir zutrauſt daß
Du mir dies geſagt haſt Und wenn der Sturm losbricht
und ich weiß daß Dein liebes Leben jeder Gefahr ausgeſetzt
iſt ich will nicht zittern und wenn ich zittere ganz gewiß
nicht zagen Jch will mir immer ſagen er könnte ja ſeine
Pflicht nicht thun er könnte ja der muthigſte Mann nicht ſein
den ich liebe wenn er wüßte daß ich jammere und die Hände
ringe während er commandiren und ſteuern muß wie an
jenem Abend weißt Du Geliebter und weißt Du daß ich
Dich ſchon damals liebte und weißt Du daß Du mir
ſagteſt ich habe Augen wie ein Schiffer O wie ich mich
jedes Wortes erinnere jedes Blickes und wie ich glücklich
war daß ich Dir den Compaß nicht gleich zurückzugeben
brauchte ich wollte ihn ja nicht behalten Du ſollteſt ihn ja
wieder haben

Da warſt Du ehrlicher als ich Geliebte ich war ent
ſchloſſen Dir den Handſchuh nicht wiederzugeben Du hatteſt
ihn abgeſtreift als Du durch mein Teleskop ſahſt er lag auf
dem Verdeck ich hob ihn auf er hat mich ſeitdem ſo treu be

gleitet ſieh Das iſt mein Talisman geweſen wir See
leute ſind abergläubiſch ich habe geſchworen ihn nicht von
mir zu legen bis ich ſtatt des Handſchuhs Deine liebe Hand
für immer in der meinen halte

Er küßte den kleinen blaugrauen Handſchuh bevor er ihn
wieder in die Bruſttaſche ſteckte

Sie hatten ſich wieder auf den Stein geſetzt koſend liebe
flüſternd ſcherzend in holdem Geplauder Herz an Herz und
Lippe auf Lippe drückend in ver Paradieſesſeligkeit ihrer
jungen Liebe der Oede vergeſſend die ſie umgab des
Dunkels das immer tiefer herabſank des Sturmes der über
dem bleiernen Meere in der bleiernen Luft brütete wie der
Engel des Verderbens über einer Welt die er endlich für
immer zu vernichten in das uranfängliche Chaos zurückzu
ſchleudern hofft

Ein dumpfer rollender in der Ferne verzitternder Ton
machte ſie aufhorchen gleich darauf fuhr ein Sauſen durch die

Luft ohne daß ſie ſelbſt in dieſer Höhe eine Bewegung

thätet von Warnow fortzugehen aber Du wärſt ja doch nicht ſpürten und dem alsbald wieder die regungsloſe Stille folgte
Reinhold ſprang empor

Es kommt ſchneller als ich gedacht wir haben keinen Augen
blick zu verlieren

Was willſt Du
Dich zurückbringen
Das darfſt Du nicht Du mußt auf Deinen Poſten Du

biſt heute Mittag ſchon deßhalb nicht nach Warnow gekommen
wie ſollteſt Du Dich jetzt da die Gefahr um ſo viel näher iſt
ſo weit entfernen Nein nein Geliebter ſieh mich nicht ſo
beſorgt an Jch muß lernen ohne Furcht zu leben und ich
will es Jch bin feſt entſchloſſen Von dieſem Augenblick an
kein Zagen mehr auch nicht vor den Menſchen Ich kann
nicht mehr ohne Dich Du kannſt nicht mehr ohne mich leben
Wenn ich es noch nicht gewußt jetzt weiß ich es Und
glaub mir mein edler Vater iſt der erſte der es begreifen
wird Ja er muß es ſchon gefühlt haben als er mir ſagte
was er auch Dir geſchrieben ich lege Euer Schickſal in Eure
Hand Mögen Ottomar und die Tante fich in mein Erbe
theilen mein ſtolzer Vater würde ja doch von mir nichts
nehmen und Du Du nimmſt mich wie ich bin und führſt
mich da hinab für immer Noch einen Blick auf mein Para
dies und noch einen Kuß Und nun ade ade
Sie hatte ihn innig umarmt und wollte ſich losmachen er

hielt ihre Hand feſt
Es iſt unmöglich Elſe hier oben ſchon dunkelt es in einer

halben Stunde iſt es unten Nacht Du kannſt nicht ſicher
ſein auf dem Wege bleiben der ſich nicht mehr von der
Haide unterſcheiden wird und die Haide iſt von tiefen Mooren
durchſetzt es iſt wahrlich unmöglich Elſe

Es muß möglich ſein Jch würde mich verachten wenn ich
Dich von Deiner Pflicht zurückgehalten hätte und wie könnteſt
Du mich noch lieben Deine Liebe nicht als eine Laſt empfin
den wenn ich es thäte Wie weißt Du denn ob Du nicht
in kürzeſter Zeit vielleicht jetzt ſchon unten nöthig biſt unddie Leute rathlos daſtehen und nach ihrem Comnandenr

ohl haſt Du recht aber
Kein Aber Geliebter es muß geſchieden ſein

W Reinhold bei Deiner Liebe habe ich recht oder
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Frau Tante ſich freuen wird

aus Neumark in der Gegend zwiſchen Reipiſch und Franklebenvon 2 Strolchen en ſenmt n h emiß ren und
gleichzeitig ſeiner Baarſchaft von ca 200 Mark beraubt

Ueber die Mordaffaire in Kalbsrieth werden uns von
vertrauenswürdiger Seite Mittheilungen gemacht nach welchen
das angebliche Opfer des geplanten Raubmordes der Müller
Straube den Ueberfall ſelbſt aus eigennützigen verbrecheriſchen
Motiven inſcenirt reſp ſimulirt hat Dieſe neue Auffaſſung
welche der anfänglichen in unſerm kürzlichen Referat zum Aus
druck gebrachten widerſpricht ſcheint viel für ſich zu haben denn
es iſt bereits zur Verhaftung des Straube geſchritten worden
Die Kinder welche verwundet aufgefunden worden ſind ſollen
ſich alle außer Lebensgefahr befinden Wir haben uns nach
weiteren Jnformationen umgethan und werden demnächſt Näheres
mittheilen können

Der ordentliche Lehrer am Gymnaſium zu Eisleben Dr
ßler iſt zum Oberlehrer an verſelben Anſtalt befördert

worden
Der Kreisrichter Helf zu Herzberg iſt zum Kreisgerichts

Rath ernannt
Dem Stadt und KreisgerichtsRath Balan zu Magdeburg

en Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife ver
iehen

Türſchmann s Recitationen
III

Unter den großen Tragödien Shakſpere s iſt König Lear die
verſöhnungsloſeſte Keine Spur von ſittlicher Gerechtigkeit alles
Ausdruck einer bis zum Unnatürlichen natürlichen Leidenſchaft
mit Ausnahme der madonnenhaften Cordelia Hier wird alle
äſthetiſche Theorie rathlos oder lächerlich Und der Ausgangs

punkt alles dieſes Gräßlichen Ein altersſchwacher Greis mit
ſeinem gefährlichen Eigenſinn der ſeine ſinnigſte Tochter nie hat

verſtehen lernen und dem es jetzt keine große Mühe mehr macht
wahnſinnig zu werden da er nur wenig Verſtand zu verlieren
hat An dieſem Stücke kann man lernen wo Shakſpere Realiſt
ſein will Denn hier hat er den furchtbaren Stoff von König
Lear aufgegriffen in ihm mit größter Meiſterſchaft der Compo
ſition die ebenſo furchtbare Geſchichte von Gloſter und ſeinen
Söhnen hineingearbeitet und läßt das Ganze mit einer faſt zer
ſchmetternden Realität vor unſeren Augen verlaufen darum ob

es ſittlich ſei oder nicht unbekümmert wie das Rad der Weltge
ſchichte das Gute und Böſe durcheinander zermalmt Das Schiff
chen der ethiſchen Theorie mit welchem man die nun einmal zu
Tage ſtehenden Klippen in Shakſpere s Dramen unter dem Winde
irgend einer Speculation zu umſchiffen pflegt wird hier leck
Nichts als Leidenſchaft und Leid überall mit wilder Naturgewalt
hervorbrechend durch kein Sittengeſetz gebändigt nur mit einer
wunderbaren Kunſt in dem engen Rahmen eines Dramas
gruppirt

Dem recitirenden Künſtler erwachſen hier ganz andere Auf
gaben als im Macbeth oder Coriolan Da faſt alles ſich in
der Richtung der ſchrankenloſen Leidenſchaft bewegt ſo muß
man deren Sprache faſt überall vernehmen und der Naturlaut
herrſcht vor gleichgültig ob z B im Anfange Goneril und
Regan ihn noch zurückhalten Was waren das für Schreie
des Zornes des Haſſes des Schmerzes die wir diesmal aus
Türſchmann s Munde vernahmen Welch eine wunderbare
Scala von Stimmungstönen Wie hob ſich das Alles grell und
doch unſere Seele immer feſthaltend ab gegen die Rede welche
aus Cordelia s ſüßer harmoniſcher Seele entſprang Vor Allem
wußte Türſchmann den Character des Königs Lear mit welchem
tragiſches Mitleid zu haben ziemlich ſchwer ſällt da man bei ihm
jedesmal an ſehr vernünftige Thorinſchriften älterer deutſcher
Städte von ſolchen Alten welche man unter Umſtänden mit der
Keule todt ſchlagen ſolle erinnert wird dieſem Character
wußte Türſchmann volles pſychologiſch dramatiſches Intereſſe zu
verleihen Man begleitete den arm gewordenen Alten bis in die
Nacht des Wahnſinns hinein mit der geſpannteſten Uufmerkſam

keit Schon bei der Lady Macbeth war uns eine merkwür
dige Virtuoſität des Recitators in der Wiedergabe
ſolcher geheimnißvoller Stimmen aufgefallen welche gleichſam
aus einer andern Welt zu kommen ſchienen darum kam uns
diesmal die tief ergreifende Redeweiſe des Wahnſinns nicht un
erwartet Dagegen überraſchte uns einigermaßen die Sprech
weiſe des Narren von welchem wir ſchärfer oder doch derbere
Accente gewohnt ſind und dennoch müſſen wir auch hier Türſch
mann wieder Recht geben Von den übrigen männlichen Figu
ren deren Charakteriſtik vornehmlich in glücklich vertheilter Kraft
der Rede liegt brauchen wir nach dem was wir bereits von
Türſchmann gehört haben gar kein beſonderes Rühmen zu
machen aber ein ganz beſonderes Lob verdient doch der Baſtard
Die drei Schweſtern die einzigen weiblichen Geſtalten der Tra

Sie waren ſo ſprechend Hand in Hand eiligen Schrittes
den Weg welchen Elſe vorhin bis zur Höhe hinaufgeſtiegen
hinabgegangen und ſtanden jetzt an dem Querpfad der nach
beiden Seiten auf die Warnower Haide hüben zu der
Wiſſower Halbinſel drüben hinabführte

Bis zu dem Fuße blos bis ich Dich auf dem rechten Wege
weiß ſagte Reinhold

Keineu Schritt mehr horch was war das
Auch er rn es bereits vernommen ein Geräuſch wie

von Pferdehufen die in ſchnellſtem Tempo auf den harten
Raſen ſchlugen hinter der Hügelwelle die ſich vor ihnen er
hob und ihnen den weiteren Blick auf den von hier ſchneller
abſinkenden Rücken des Vorgebirges unmöglich machte

Jm nächſten Moment wurde auch ſchon ein Reiter über
dem Hügel ſichtbar Jetzt war er oben hielt das Pferd an
hob ſich im Sattel und ſchien um ſich zu ſpähen

Es iſt der Graf ſagte Elſe
Eine tiefe Glut war ihr in das Geſicht geſchoſſen Jetzt

wirſt Du mich doch noch eine Strecke begleiten müſſen ſagte
ſie mit einem tiefen Athemzuge Komm

Sie hatte ſeinen Arm genommen in dem Augenblicke hatte
der Graf der über ſie weg nach der Höhe geſehen den Blick
abwärts wendend die Beiden bemerkt Er gab ſeinem Pferde
d nes und war die Böſchung hinabgalloppirend im Nu

i ihnen
Ohne Zweifel hatte er bereits vorher Reinhold erkannt

denn Lals er jetzt ſein Pferd parirte und den Hut zog zeigte
ſein Geſicht keine leiſeſte Spur von Erſtaunen oder Verwun
derung er ſchien vielmehr Reinhold gar nicht zu bemerken

er Elſe hier allein ger hätte
Das nenne ich Glück haben gnädiges Fräulein wie Jhre

Sie hält da drüben der
Wagen konnte nicht weiter w

e wies mit dem Stiel der Reitpeitſche über die Hügel
e

Bei Gott gnädiges Fräulein wenn Sie mich auch noch ſo
verwundert anſehen Jhre Frau Tante ängſtigte ſich daß Sie
o Iange ausblieben Boten in die Nachbarſchaft von
litz erfahren daß hierher ſeltſamer Einfall gnädiges

Fräulein bei Gott Ihre Frau Tante wollte durchaus neben

a unr c u

abdie deren Grauen eigentlich nur Männer zuläßt wurden mit
aller Energie der Charakteriſtik wieder gegeben dort der verhal
tenen Härte des Eigennutzes hier der verhaltenen tiefen Liebe

Die Redaction des Ganzen war wieder meiſterhaft Die noth
wendigen Kürzungen der umfangreichen Tragödie förderten nur
die Ueberſichtlichkeit und Einheit Wieder machten wir die Er
fahrung daß ein ſo vorgetragenes Stück von Shakſpere ein
größere Wirkung ausübt als die Bühnendarſtellung Denn es
giebt Dinge welche Shakſpere ſeinem Publikum noch vorzuführen
wagen konnte wie einen Geblendeten mit bluttriefenden Augen
welche uns Modernen aber widerwärtig erſcheinen und doch ſind
ſie im Organismus des Ganzen nothwendig Hier erhalten wir
ſie in annehmbarer Geſtalt Dann der Vortrag fordert die
Phantaſie des Hörers heraus was er auf der Bühne hand
greiflich hat muß er vorſtellend in ſich ſelbſt erzeugen Darum
folgte das wieder gegen den zweiten Abend zahlreicher verſam
melte Publikum mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit dem Vortrage
unſeres Künſtlers wie es ſein Auftreten mit lauteſtem Beifall
begrüßte ſo lohnte es ihm den machtvollen an Stimmitteln und
geiſtiger Durchdringung bis zum Ende gleich großartigen Vor
trag mit denſelben lauten Dankbezeugungen Für dieſen Diens
tag war uns die ſophokleiſche Antigone verhießen wir be
dauern daß ein ebenſo ehrenvoller als dringlicher Ruf unſern
Künſtler nach Stuttgart entführte und es ihm unmöglich machte
jetzt noch einmal vor uns zu ſprechen wir geben uns jedoch der
Hoffnung hin daß er bald wieder in unſern Mauern erſcheinen
werde Habe er für ſeinen erſten Beſuch unſern reichſten auf
richtigſten Dank

Vermiſchtes
Wahleurioſa Das Braunſchw Tageblatt bringt folgen

des Wahl Anekdötchen Ein Socialiſt rief einem Geſinnungsge
noſſen auf der Straße zu er möge einem vorübergehenden Herrn
auch einen Zettel für Bracke geben der Zettelträger aber
meinte Nee dem gewe eck keinen dei hat Handſchen Hand
ſchuhe anne dei nimmt ne doch nich Jm Wahlbezirk
Aken a d E iſt folgender Stimmzettel abgegeben Der Kater
braucht eine Mieze Drum wähl ich Amtsrath Dietze
Jn Barby an der Elbe Strand Für s liebe deutſche Vater
land Bei der Reichstagswahl in Barmen fand ſich in einer
Wahlurne ein Zettel vor der folgendermaßen beſchrieben war

Nicht Schorlemer nicht Haſſelmann
Nicht Bürgers und nicht Prell
Jch meine Stimme geben kann
Jch wähl auf alle ger
Nur ſolchen der nicht fehlen kann
Das iſt der Papſt allein
Wenn er auch wohl mal dann und wann
Was ſchlauer könnte ſein
Nehmt aber ihr den Papſt nicht an
Dann wähl ich gar nicht

Biedermann
Ein poſtaliſches Kunſtſtück Bisweilen grenzt die Kunſt der

Poſtbeamten in Entzifferung von Adreſſen ans Wunderbare So
wurde dieſer Tage ein Brief zur Poſt gegeben deſſen Aufſchrift
folgendermaßen lautete An den Lieutenant zur See N N auf
dem Trompeterſchiffe Nr 11 Was thun dachte der Poſtbeamte
Daß unter dem räthſelhaften Trompeterſchiffe ein Torpedo
ſchiff zu verſtehen ſei war ihm bald klar aber was ſollte Nr
11 bedeuten da dieſe Schiffe einer ähnlichen Bezeichnung voll
ſtändig entbehrten Mit in der That erſtaunlicher Kombinations
gabe ſtrich ex indeſſen nach kurzem Beſinnen das Nr 11 wegmachte das Wort Elbe daraus und ließ den Brief nunmehr
abgehen Daß derſelbe die Abſchrift lautete jetzt An den
Lieutenant zur See N N auf dem Torpedoſchiff Elbe an
die richtige Beſtimmung gelangte iſt jetzt feſtgeſtellt Der Em
pfänger hat die verbeſſerte Adreſſe als anerkennenswerthes Kurio
ſum dieſer Tage dem Oberpoſtdircktor Stephan zugeſchickt

In der tkölner Dombaulotterie fiel der Hauptgewinn von
75,000 Mark auf Nr 100,864 30,000 M fielen auf Nr 258,910
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Getreidedericht vor H Wagner u Eohn

Halle den 16 Januar 1877
Die Zufuhr war am heutigen Markt wiederum recht ſchwach

da das anhaltend feuchte Wetter die Landwege in ſchlechten Zu
ſtand verſetzt hat Preiſe blieben bei feſter Stimmung un
verändert
Weizen geringer 201 210 beſſerer 213 222 feinerund feinſter 225 234 M per 85 Kilo brutto per Sack
Atoggen 189 198 M per 84 Kilo brutto per Sack
Gerſte gewöhnliche 150 153 beſſere 156 159

feine und Chevalter 162 165 M per 75 Kilo brutto per Sack
Hafer 105 M per 50 Kilo brutto per Sack
Mais alter 162 neuer 147 M pro 1000 Kilo

Victorta Erbſen für feinſte Waare bis 228 M per 90 Kilo
brutto per Sack bezahlt

Börſenverſammlung in Halle am 16 Januar
Weizen 1000 Kilo bei ruhiger Haltung haben ſich Preiſe nicht

verändert Geringer 192 204 M beſſerer 207 222
feiner 225 231

Roggen 1000 Kilo
eiſen 192 200 M

Gerſte 1000 Kilo Landwaare geringe 166 169 beſſere172 179 M ſeine und Chevalier 182 186 nicht über
mäßig offerirt bei unveränderten Preiſen

Hafer 1000 Kilo feſter bei kleinem Angebot 174 183 MHülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 204 209
Bohnen p 50 Kilo 10 10,50 Linſen per 50 Kilo12 14 M ſehr flau r Geſchäft

Kümmel 50 Kilo 47 48 M
n

Lupinen gelbedieſen 9 r rothe 60 78 weiße 60 78 Espar
ſette 18
e 50 Kilo 23Stirn 10,000 Ziter pCt loco Kartoffel 56 Rüben ohne

Angebot
lo 38 M gehalten 37,50 M geſuchtSo e fehlt feſter unter 18 M nichts zu

bekommen

Dame 5 7 ger M
Den g Weizenſchaale 5,25 Grieskleie

5,25 5,50 M
eu 50 Kilo 4 M
troh 50 Kilo 4,25 M

Berliner Vörſe
Deutſche u ausländiſche

m Landwaare mehr angeboten bei feſten

vom 15 Januar

reFonds und Staatspaptere HalleSor G gar 100,75Sorſol Agte 10 b h deb Lapsiag
o Js Ste heh e en esPräm Anleihe 1855 141,50 bzG So do 1869 102 75b3

Kuru Neumark Pfobr 8575 b o do Co Odba 102 78b3
Sä fandbr o 96,00 G e Rhein t Odba

e emPfdbr 108,00bz r ooſaZehn rrion ger e 9
Bodens br 106,50Preuß Bodens Pfd EiſenbahnStammActien

d Hrrtrgt t d 10 che 80,00 bzGo Hyp Act do Bergiſch Märkiſche 80,00 bzRuſſ BodenCr do 79,20 bzG Be nhalter 104,00
do Central do do 78,20 G Herlin Görlitzer 25,00 bz

Amerik Bonds 5 d 102 40bzG Serlin Hamburger 169,00 bz
Oeſt Pap Rente 49 bz B otsd Magdb
do Silber Rente 54,90 bzG CEölnMindener 100,70 bz
talieniſche Rente 71,25 bz alleSorauer St 14 10 bmänier 8090 81 25 bz el wek Hal t 104,00bz

Ruſſ Engl 590 1872 82,75bz do Stammhr 2 68,00bzG

g 2 do 96,25 bz GBank u JnduſtrieActien ober chleſiſche Au C 128 V

Darmſt Bank 99,90 bzG bDiscontoComm 106,0 bz R Jniſche n z
Leipziger Credit Anſt 108,25bzG 2 2800
Magdeb Privatbank 104,00 B rin t S gar 89,90 b
MeiningerCreditBk 68 25 bzG 50 bzGOeſt Creditbank 230,00bz en 29 e

Heſt Sudbahn KombSächſ Bank 118,75 özB
Thür Bank 70,75 G
Deſſauer Gas 158,00 B

Se rä bzn ergw 32e rie 22,00
Dortmunder Union 6,90 bzG

Rumäniſche 14,70 bzG
Geld Sorten u Banknoten

Ducaten à 9,64 bz
Severeigns à 20,34 bzG
Napoleonsd or à 16,26 bz
Dollars à Stck

Bochumer Gußſtahl 32,00 bz S exials a 16,67G
Se HüttenV 38,25 bzG Jeſterr do pr 100 fl 161,85 bz
Eiſenbahn PrioritätsActien o Silbergulden 185,50 G

und Obligationen Wechſel
830 I 102,75bzB 132 da 1 Lſtrl
S e 10270 ba do Paris 100 Fresde alt d do Wien 100 fl 161,50 bzerl P Magd F 95Berl Stettin gar IV 102,00 bzB Bankdisconto

do VII 98,90 bz Wechſel 49/0 Lomb 500

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 15 Jan Abends Unterhaupt 2,16 Meter

Am 16 Jan früh Unterhaupt 216
ſelbſt her eben mit Fräulein von Wallbach zurück bot
mich als Begleiter an ſchon ganz verzweifelt horrendes
Glück bitte um Erlaubniß Sie bis zum Wagen zu begleiten

nicht zweihundert Schritt
Er hatte ſich aus dem Sattel geſchwungen und das Pferd

am Zügel gefaßt
Reinhold blickte Elſe feſt in s Auge ſie verſtand und er

wiederte den Blick
Wir ſind Jhnen ſehr dankbar Herr Graf ſagte er aber

möchten Jhre Güte nicht einen Augenblick länger als nöthig
in Anſpruch nehmen Jch werde meine Braut ſelbſt bis zur
Frau Baronin begleiten

Ah ſagte der Graf
Er hatte ſich im Voraus an der grenzenloſen Verwirrung

geweidet welche nach ſeiner Meinung die beiden Ertappten in
ſeiner Gegenwart empfinden mußten und an dem Schrecken
der die Baronin durchzucken würde wenn er ihr ſagen konnte
in weſſen Geſellſchaft er ihr Fräulein Nichte zu treffen das
Glück gehabt Denn daß der Menſch nachdem er nun dazu
ekommen mit einer geſtammelten Verlegenheitsphraſe ſichhinab nach Wiſſow trollen würde nahm er als ſelbſtver

ſtändlich an Und jetzt er glaubte ſich verhört zu haben er
glaubte kaum ſeinen Augen trauen zu dürfen als Elſe und
der Menſch als ob er gar nicht mehr da wäre ihm den
Rücken wendend Arm in Arm weiterſchritten Er war mit
einem Satz wieder in den Bügeln

So erlauben Sie wenigſtens daß ich das freudige Ereigniß
der Frau Baronin melde rief er im Vorüberſprengen ironiſch
tief den Hur ziehend und vor ihnen her den Hügel hinauf
jagend hinter welchem er dann alsbald verſchwunden war

Der Elende ſagte Elſe ich danke Dir Reinhold daß
Du mich verſtanden daß Du mich für immer von ihm von
Allen frei gemacht haſt Du kannſt nicht ahnen wie dankbar
und warum ich Dir ſo dankbar bin Ich will Dein liebes

dw nicht noch mit dem Häßlichen belaſten was ich erfahren
e ich ſage es Dir ein anderes Mal Mag auch geſchehenwas will ich bin Dein Du biſt mein Des Glück iſt ſo

groß alles Andre iſt dagegen klein und nichtig
Jn Entfernung von ihnen hielt der offene Wagen

M u

ſelben ein Reiter Sie meinten es ſei der Graf

aber näher kommend ſahen ſie daß es ein Diener war Der
Graf war verſchwunden er hatte nachdem er der Baronin
die große Entdeckung höhniſch lachend mitgetheilt und keine
andere Antwort empfangen als Jch danke Jhnen Herr Graf
für Jhre Begleitung bis hierher wobei die beiden letzten
Worte noch mit einem beſonderen Nachdruck geſprochen waren

abermals ſeinen Hut gezogen und war vom Wege ab über
die Hügel im Galopp davongeritten

Die Baronin hatte den Wagen verlaſſen und kam auf dieLiebenden zu Elſe ließ Reinhold Arm los und eilte der

Tante entgegen Sie hatte indem ſie dieſelbe ſtürmiſch um
armte bereits alles Nöthige mitgetheilt Als Reinhold jetzt
herantrat reichte ihm die Baronin die Hand und ſagte mit
bewegter Stimme Sie bringen mir das liebe Kind und
ſich ſelbſt ſo haben Sie doppelt Dank

Reinhold küßte die zitternde Hand Es iſt keine Zeit
viele Worte zu machen gnädige Frau ſagte er und was ich
empfinde weiß Jhr gütiges Herz Gottes Segen über Siel

Und über Dich mein Reinhold rief Elſe ihn umſchlingend
Gottes Segen und Glück und Heil

Er hatte den Damen in den Wagen geholfen noch einen
Druck der geliebten Hand und das Gefährt ſetzte fo in Be
wegung während der Diener vorausritt Man konnte trotz
des hügligen Terrains da der Weg r geführt und der
Boden feſt war hinreichend ſchnell ſelbſt hier noch auf der
Höhe fahren und Reinhold hatte zu möglichſter Eile ange
trieben So waren nur wenige Minuten vergangen als der
Wagen ihm hinter den Hügeln verſchwand bis derſelbe unten

in der Ebene angelangt wieder ſichtbar werden würde mochte
noch eine halbe Stunde vergehen Er nicht Zeit dar
auf zu warten er durfte jetzt keine Minute mehr verlieren
Unten in Wiſſow waren die Leuchtbaken ſchon entzündet in
dieſem Augenblick blinkte auch auf dem Meere ein Licht a

das Signal nach einem Lootſen Man würde es pünktl
befolgen er wußte es aber es konnte jeden Moment eine
neue Dispoſition nöt die ſeine G erfore etFortſetzung folgt
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Halle a/S den 15 Januar 1877

P P
Hiermit erlaube ich mir Jhnen die ergebene Anzeige zu machen daß ich

heute am hieſigen Platze unter der Firma

Wilh Gebharedt
ein Engros Geschäft in Landesproducten und

Zuckerfabrik Bedarfsartikeln
errichtet habe

Dieſes Unternehmen Jhrem geneigten Wohlwollen empfohlen haltend
zeichne ich Hochachtungsvoll

Wilh Gebharddtt
Comptoir und Lager

Jm Grundſtück der Herren Förn Steinert Magdeburgerſtr 43

Ostereier
Unſere geehrte hieſige und auswärtige Kundſchaft erſuchen wir Beſtellungen

auf Oſtereier rechtzeitig machen zu wollen damit wir event Aufträge prompt
ausführen können

Muſter liegen in unſerer Commandite Leipzigerſtraße 85 und in der
Fabrik gr Wallſtraße 42 zur Anſicht aus

R G A BrancütConfecturen Chocoladen u Honigkuchenfabr
S S

J h

Achtecktsg es Bilkarel
bei

Chr Otto

Das Chinesische Thee
Import Geschäft

von Robert Scheibler in London
hat mir für Halle den Verkauf ſeiner
auserleſenen reinen Whees über
tragen und empfehle ich ſolche in Ori
ginalPackungen von I u z Pfun
den ſowie auch ausgewogen zu billigen
aber feſten Preiſen

Nemu

Wenn Srannſchweiger HierHale Wenn J rrang en Conditor
Markt 18 Alter Markt 5 und Schmeerſtraße 25

Reichhaltige Speisekarte ff Biere BRrustthes Ronbon
nach ärztlichem Recept lindert Huſten
und alle Halsbeſchwerden à Packet 30

Théatre variété
Täglich Concert Ballet und Vorſtellung

D Auftreten neuer Mitglieder
Entree 50 PfgAnfang 71 Uhr

Heute erhielt den Allein verlkkcauuf der 9
berühmten Behrendt ſchen Leiſten aus der Fabrik des Herrn Spenlé
in Frankfurt a/M für Halle und Umgegend und empfehle ſelbige
Händlern wie Schuhmachern zu billigſt geſtellten Preiſen 5

C ManneLederhandlung

C r rAechtes Froiherrl von Tucher sches Bier
etwas gauz Vorzägliches empfiehlt in Flaſchen

Restaurant Prinz Carl
Von jetzt ab verkaufe ich

f Lagerbier in Gebinden und
Flaſchen letztere nicht unter 3 Mark

Wiederverläufer von Flaschen
bier erhalten Rabatt

Goldschmidt s BPrauerei
gr Brauhausgaſſe 2829

Ober Röblinger Briquettes u Press M
Miühlenagent in Nordhanſensteine BRöhm Salonkohle NelſonSchacht

empfiehlt Wilh Seering Blücherſtr 6
Zöpfe Ohignons Locken Lockentou

ie ſämmtliche Haararbeiten empfiehlt zu ſoren ſowie ſämmtlich pfiehlt zu ſo Ziegelei mit herrſchaftlichem Wohnge
liden Preiſen Hermine Stöber

Auch werden ſämmtliche Haararbeiten von dem dazu gegebenen auch
ausgekämmten Haar ſauber gearbeitet von

Hermine Stöber Friſeuſe und Haararbeiterin Schmeerſtraße 13

Versa rn tkuuing
des Vereins f städtische Interessen

Mittwoch den 17 Jannar Abends S Uhr
im Neuen Theater gr Ulrichsſtr

Tages Ordnung Referat über das ſtädtiſche Jahr 1876 Durchbruch
zwiſchen Brauhausgaſſe u neue Promenade Kriegerdenkmalfrage Theaterumbau

Einzeichnung neuer Mitglieder findet am Eingange des Saales ſtatt

Gäſte ſind zuläſſig Der Vorſtand
Vorſchuß Verein zu Merſeburg E G
Die Zinſen für Darlehne können vom 3 bis 20 Januar k J

in den Stunden von I Uhr Vormittags und 5 Uhr Nachmittags im
Geſchäftslocale Markt Nr 31 in Empfang genommen werden

Nach Ablauf dieſer Friſt werden die nicht abgehobenen Zinſen dem Kapitale
zugeſchrieben Merſeburg den 23 December 1876

Vorſchuß Verein zu Merſeburg
Eingetragene Genoſſenſchaft

J Bichtler H Klingebeil A Just
Bekanntmachung

Der Unterzeichnete erlaubt ſich hierdurch die Intereſſenten der Kranuken
kaſſe für Sattler Täſchner u Tapezierer Buchbinder Gerber
Beutler Handſchuh u Mützenmacher Kürſchner Maler Lackirer
u Vergelder darauf aufmerkſam zu machen daß er vom 17 Januar an die
Leitung der Kaſſe übernahm und An und Abmeldungen in ſeiner Wohnung

WMartinsgaſſe 19 von 10 Uhr Vormittags
entgegennimmt

W Rausch Sattlermeister
in P Kopf Fuchs C Rauschagenfabrik Martinsgaſſe 19

Für meine Buchbinderei ſuche zu Oſtern
einen Lehrling unter günſtigen Bedingungen

Wilh Schwarz jun
Leipzigerſtraße 20

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

diverſe Wurſt und

ürstenthal
Mittwoch den 17 Januar

Schlachtetest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends e W

Rpf empfiehlt Franz Keil alterAn Eremitage Markt 5 und Schmeerſtraße 25
s 2 Mineral Seitfe

in 1 Pfund Riegeln à 25 Pfg ſehr
ſchnell beliebt geworden als billigſtes und

Fd Hackemesser beſtes Waſchmittel iſt nur zu haben

i T Waltsgott
Droguenhandlung

gr Ulrichsſtraße 38
Viel Geſchrei

und wenig Wolle

Stadt Theater
Vor läufige Anzeige
Freitag den 19 Januar 1877Suppe

Großer
Anfang 7 Uhr

77 52 42

Waſſermühlen
Eine Mühle mit 4 Gängen und 50

Morgen gutem Acker Preis 20,000
Eine Mühle mit 4 Gängen und 12

Morgen Acker Preis 16,000
Eine Mühle mit 4 Gängen fre

quenter Schneidemühle und 22 Morgen
Acker Preis 16,000

Cine Mühle an ſchönſter Lage in
einer Stadt mit 30,000 Einwohnern
6 Gänge Geſchäftsmühle Preis
20,000Einige kleinere Mühlen mit geringen

Anzahlungen weiſt zum Ankauf nach

Vehr

Unterzeichneter beabſichtigt ſeine in
nächſter Nähe Naumburgs a/S an einer
der romantiſchſten Stellen dieſer Gegend

belegene im flottem Gange befindliche

bäude von wo aus man einen herrlichen
Blich über das Saal und Unſtrutthal
hat nebſt 20 Mrg guten Feldes einem
großen Obſt u Wieſengrund und allem

zur Ziegelei nöthigen zu dem ſehr an
nehmbaren Preiſe von 12,000 Thlr
dringender Fa milienverhältniſſe halber

ſofort bei einer Anzahlung von 5 bis
6000 Thlr zu verkaufen Dieſe Offerte

würde bei obigen Preiſen auch für Nicht
ziegler ſehr annehmbar ſein

Franz Hohmann
Ziegeleibeſ in Naumburg a/S

Ein neuerbautes Wohnhaus in
Halle a/S gegenwärtiger Mieths
ertrag 550 Thlr mit Vorgar
ten Hof und Gärtchen iſt zum
Preiſe von 9000 Thlr bei ent

ſprechender Anzahlung ſofort zu
verkaufen Adreſſen bitte unter
F 7 in der Annoncen Expedition
von N Triest zu hinterlegen

Guts Verkauf
Mein Gut 15 Min von der Zucker

fabrik Bahnhof und Stadt Landseberg
mit 313 Morgen Feld und Wieſen
durchweg Rübenboden ſoll wie es ſteht
und liegt aus freier Hand verkauft werden

Düringsdorf bei Land sberg
Reg Bez Merſeburg E Troitzsch

Guts Verkauf
Mein in Paufitz Stunde von

Wurzen gelegenes Gut mit 36 Morgen
1 Bodenklaſſe incl 6 Morgen beſter
Wieſe ſowie ſämmtlichem lebenden und
todten Jnventar bin ich Willens für
den Preis von 8000 Thlr zu verkaufen
Anzahlung nach Uebereinkunft Näheres
ertheilt ger Winkler in Halle a/S
Leipzigerſtr 34

Sonntag den 21 JanuarMasdenball
im elegant deevrirten großen Saale

Auswärtige Gäſte haben Zutritt G Schröder

Beme i zfür den Regiſſeur Herrn

Albert Sussa
d Die Mottenburger

Große Poſſe mit Geſang und Tanz
in 6 Bildern

m 5 BildeJ

Ich liebe und bin geliebt
Arie aus der Operette Prinzeſſin

von Trapezunt geſungen von
Fräul Schönherr

Zu recht zahlreichem Beſuch ladet höf

lichſt ein Albert Sussa
empfiehlt Mrnst Voigt Antwort

Von Bleiröhren zu Waſferleſtungen Der Einſender der beſcheidenen Anfrage
von I bis 2 I verzinnte Blei wegen Arrangement einiger Extrazüge zur
röhren u Walzblei in allen Dimen Vorſtellung der Mottenburger iſt wohl
ſionen hält ſtets größtes Lager kein Mansfelder ſondern ein Hallen

5 ſer Hält der Einſender uns wirklichErnst Voigt für ſo einfältig daß wir wegen einer
Abgeriebenen Majoran in fri alten abgedroſchenen Poſſe wie die

ſcher Waare empfiehlt Mottenburger nach Halle fahren
Ernst Voigt würden Mit Freuden würden wir es

aber begrüßen wenn einige Extrazüge

Obstbàäume zu der reizenden Operette

als Spalier Pyramiden u Cor

Entree 50 Pf

Sämerei Ein u Verkauf bei
Ernst Volfßgt

Lupinen gelb
Futtermais
Futter Erbſen
Wickgerſte und
gutkochende Hülſenfrüchte

e Watimitzga
donBäumchen in ſchön geformten arrangirt würdenExemplaren ſaen gef Mehrere Theaterfreunde

r Apfel Bir in Eislebennen Kirſchen aumen ze ſowie eWeinreben in hier ſtets räfenden Stadt T eater
Sorten für die Tafel und zur Anlage Wu d
von Weinbergen Stachel Johan ittwoch den 17 Januar 1877
nis und Himbeeren Haſelnüſſe 21 Vorſtellung im 3 Abonnement
in den beſten Sorten Hochſtämmige Patimnitzg
und niedrig veredelte Roſen in nur oderguten Sorten empfiehlt zur n Ruſſen und Türken
pflanzung bei ſoliden Preiſen und bittet
damit alle Aufträge pünktlich effectuirt Große komiſche Oper in 3 Abtheilungen
werden können um rechtzeitige Beſtellung von Suppé
die Kunſt n Handelsgärknerei von 1 Abth Vor Jſaktſcha

2 Abth tBernh Schinken geil dende e
in Merseburg DOpernpreiſe

NB Probe Sendungen ſtehen vgern zu Dienſten Lieferungen von ötel Zu Tulpe

atte Grosses Abend Concertzu ſoliden Preiſen D 0
wird angenommen vom Muſikdirector Fr MenzelWäſche zu waſchen plätten Anfang 8 Uhr Entree 30 Rypf

u brennen Langegaſſe 16a im Hofe Pressler s 3 er g
Der Saucischenmann H Schumann Mittwoch Abonnementskränzchen

Spiegelgaſſe hat den Manifeſtationseid

Münchner Kellergeleiſtet E Brandt
Sonntag Abend vom Franckensplatz Mittwoch Geſellſchaftstag

Friſche Pfann u Kaffeekuchennach der Ranniſchenſtr ein Pelzkragen

Geſang Verein Melodie
verloren Gegen 3 Mk Belohnung ab

Mittwoch den 17 d Mts Erſcheinen

zugeben Franckensplatz 5

Ein brauner Jagdhund Hündin mit
gelben Vorder und Hinterfüßen u gel der Mitglieder unbedingt nothwendig

ber Schnauze auf den Namen Juno Der Vorſtand
hörend iſt mir entlaufen Wiederbringererhält gute Belohnung Vor Ankauf Vorläufige Anzeige

wird gewarnt I be j üm,Kötzſchen bei Merſeburg

Sonntag den 28 Jan 1877Ein Haus worin ſeit vielen Jahren
eine Ofen Stahl u Eiſenwaarenhand

lung mit Erfolg betrieben wird iſt zu

August Warnieke Gutsbeſ

rosser
verkaufen

O Jahn gr Ulrichsſtr 5

Ein gelber Dachshund zugelaufen 6

Polks Maskenball
Abzuholen Giebicherſtein Angerſtr 3

Junge weiße Hündchen

im Gaſthof z ſchwarzen Adler
Mit ſeiner Beilage

ind zu verkaufen Schmeerſtraße 43 iEinen fen Schmeerſtraße im

Ma
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ganz r
nach i
Sie h
noch d
unſere
peten
den eig
ſtände
als m
Jhr V

t
nicht v
blick
ſchimm

troffen
der oh
Jhnen
wohlül
meine

Dir
o

ſolchem

o

Aus d

e

als da
d

glelche


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


